
 
 

 

 

NÖ Landesausstellung 2028 in Gmünd 

 

Die im Waldviertel geplante NÖ Landesausstellung 2028 findet in Gmünd statt. Dies gab 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner heute im Rahmen einer Pressekonferenz 
bekannt.  

 

„Die Niederösterreichische Landesausstellung setzt als bedeutendes Vorzeigeprojekt 
unseres Kulturlandes wichtige Impulse. Ziel einer Landesausstellung ist es, 
wirtschaftliche und kulturelle Impulse in der jeweiligen Ausstellungsregion langfristig zu 
setzen. Es werden nachhaltige Investitionen getätigt, die über das Ausstellungsjahr 
hinaus wirken. Für die Bevölkerung stehen Identifikation und Begeisterung im 
Mittelpunkt, während gleichzeitig die regionalen Besonderheiten für die Gäste erlebbar 
werden“, erklärte Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. „Zentrum der NÖ 
Landesausstellung 2028 ist Gmünd. Das Thema Wasser als Quelle des Lebens und der 
Kultur steht im Mittelpunkt. Wir möchten die einzigartige Verbindung von Natur und 
Kultur im Waldviertel für alle Menschen erlebbar machen.“ 

 

Unter dem Arbeitstitel „Wasserwelt Waldviertel“ steht das Wasser im Mittelpunkt. Armin 
Laussegger, wissenschaftlicher Leiter der NÖ Landesausstellungen: „Die Ressource 
Wasser spielt von Beginn an eine wesentliche Rolle für die kulturelle Entwicklung der 
Menschheit. Mit dieser Landesausstellung im Waldviertel gelingt es uns hervorragend, 
diese Region im Zusammenhang mit der Nutzung von Wasser als wichtigen Faktor für 
die politische, gesellschaftliche und wirtschaftliche Entwicklung Gästen 
näherzubringen.“ 

 
Insgesamt beteiligen sich 10 Partnergemeinden aus den Bezirken Gmünd und Zwettl, die 
das Thema der Landesausstellung individuell ergänzen. Helga Rosenmayer, 
Bürgermeisterin von Gmünd, freut sich über den Zuschlag: „Das Land Niederösterreich 
bekennt sich mit den Landesausstellungen zur kulturtouristischen Weiterentwicklung in 
den Regionen. Der heutige Zuschlag ist ein starkes Zeichen für unsere Region. Wir 
wollen die Landesausstellung 2028 als Initialzündung für eine nachhaltige 



 
 

 

Regionalentwicklung in unseren Gemeinden nutzen. Ich bin sehr dankbar, dass dabei 
der Stadt Gmünd als Hauptstandort und regionales Zentrum eine besondere Bedeutung 
zukommen wird. Unsere Region wird sich in den kommenden Jahren intensiv auf die 
Landesausstellung und auf die Zeit danach vorbereiten - Wir wollen unseren Gästen ein 
Gesamterlebnis präsentieren.“ 

 
Die NÖ Landesausstellung 2028 lädt dazu ein, das Waldviertel als kulturell und 
historisch wertvolle Wasserkulturlandschaft zu entdecken. 

 

- Bildmaterial mit entsprechender Fotoinformation zur Standortbekanntgabe NÖ 
Landesausstellung: 
https://celum.noeku.at/pinaccess/showpin.do?pinCode=0VqhE3F5dWK9  

Sämtliches Bildmaterial wird für Pressezwecke im Zusammenhang mit der NÖ 
Landesausstellung 2028 honorarfrei zur Verfügung gestellt. 

 

https://celum.noeku.at/pinaccess/showpin.do?pinCode=0VqhE3F5dWK9

